
Beschwerde bei Gericht über rechtlichen Betreuer 

 

Sehr geehrtes Betreuungsgericht, 

hiermit möchte ich: 

 

Name: 

Geboren am: 

Adresse: 

 

 

mich über meinen Betreuer offiziell beschweren. 

 

Folgender Grund/folgende Gründe treffen zu 

(angekreuzte Optionen treffen zu, eine Angabe ist 

ausreichend): 

o Ich möchte gerne mehr von meinem Geld 

ausgezahlt bekommen. Ich verstehe nicht, warum 

mein rechtlicher Betreuer dies nicht tut.  

 

 



o Ich habe keinen Überblick über meine Geld-

Angelegenheiten. Ich möchte, dass mein 

rechtlicher Betreuer mich regelmäßiger hierüber 

aufklärt. 

 

o Manche Bewegungen auf meinem Konto verstehe 

ich nicht. Ich möchte, dass meine rechtlicher 

Betreuer mir diese erklärt. 

 

o Es ist vorgekommen, dass manche meiner Verträge 

gekündigt/neue Verträge abgeschlossen wurden, 

ohne dass ich vorher gefragt wurde. Ich möchte 

vorher gefragt werden oder erklärt bekommen, 

warum einer meiner Verträge gekündigt oder ein 

neuer Vertrag abgeschlossen werden muss. 

 

o Ich habe keinen vollen Überblick über die Dinge, 

die mich betreffen. Ich möchte, dass mein 



rechtlicher Betreuer mich regelmäßiger über 

meine Angelegenheiten informiert. 

 

o Ich habe keinen vollen Überblick über meine Post. 

Ich möchte, dass mein rechtlicher Betreuer mir 

regelmäßiger meine Post zeigt oder diese an mich 

schickt. 

 

o Ich kann meinen rechtlichen Betreuer häufig nicht 

erreichen. Ich möchte regelmäßigeren Kontakt. 

 

o Ich habe den Eindruck, dass mein rechtlicher 

Betreuer mir den Kontakt zu einer oder mehreren 

Personen verbieten möchte. Das möchte ich nicht. 

 

o Ich habe den Eindruck, dass mein rechtlicher 

Betreuer meine Entscheidung zu gewissen 

medizinischen Behandlungen beeinflussen möchte 

(z.B. Impfung, Operation). Das möchte ich nicht. 



o Ich habe den Eindruck, dass mein rechtlicher 

Betreuer mich gegen meinen Willen in einer 

Einrichtung unterbringen und meine Wohnung 

kündigen möchte. Das möchte ich nicht. 

 

o Sonstige Gründe: 

 

 

 

Ich bitte Sie, Ihrer Pflicht nach §1862 BGB 

nachzukommen, sowie Ihrer Pflicht nach §26 FamFG 

nachzugehen und in der Sache zu ermitteln. Ich 

wünsche mir Unterstützung bei einem klärenden 

Gespräch mit meinem Betreuer. 

Vielen Dank. 

 

 

 

 



 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Datum (Tag/Monat/Jahr): 

Ort: 

 

Unterschrift:



Erklärungen: 

Angelegenheiten: Eine Angelegenheit ist etwas, was im 

Leben vorkommt und mit dem man sich 

auseinandersetzen muss. Das kann in allen 

Lebensbereichen vorkommen. 

 

Kontobewegungen: Das ist alles, was auf dem Konto 

bei der Bank passiert. Das kann eine Überweisung, eine 

Einzahlung oder Auszahlung von Geld etc. sein. 

 

Paragraf (§): In Gesetzen stehen Regeln, die für alle in 

Deutschland gelten. Die einzelnen Regeln heißen 

Paragrafen. Sie sind nach Nummern sor=ert. 

 

BGB: Abkürzung für „Bürgerliches Gesetzbuch“.  

Es gibt verschiedene Gesetzbücher. Das ist eins davon.  

Es gibt zum Beispiel ein Gesetzbuch, in dem es um die 

Kranken-Versicherung geht. 



In dem BGB stehen Regeln. In den Regeln steht, wie 

zwei Personen miteinander umgehen sollen.  

Zum Beispiel: Wie bestelle ich einen rechtlichen 

Betreuer? Wie wechsle ich meinen rechtlichen 

Betreuer? Oder: Wie kann ich etwas zurückgeben, das 

ich gekauB habe? 

 

Option: Eine Option nennt man auch Möglichkeiten. 

Kann also zum Beispiel zwischen Schokoladeneis und 

Vanilleeis ausgewählt werden dann gibt es zwei 

Optionen. 

 

§1862 BGB: Hier steht geschrieben, dass das 

Betreuungsgericht das Handeln des rechtlichen 

Betreuers beaufsichtigen muss. 

 

FamFG:  Im FamFG stehen Regeln zu Sachen, wie zum 

Beispiel, Scheidung, Trennung, Betreuungen, 

Unterbringung etc. 



§26 FamFG: Hier steht geschrieben, dass das Gericht 

bei Beschwerden alle wichtigen Tatsachen 

herausfinden muss. 


